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Mit Feuereifer bei der Sache

Wülfrather Feuerwehrauto in Namibia in besten Händen

Das Wülfrather Feuerwehrauto, welches aufgrund einer Spende der Firma Wiesemann & Theis GmbH aus Wuppertal in Namibia eine neue Heimat finden konnte, ist nach langer Reise inzwischen von den Bewohnern von Ondangwa begeistert in Empfang genommen worden. Das regionale Interesse ist riesig – nicht nur das namibische Fernsehen und die Presse haben dem Feuerwehrauto einen Besuch abgestattet, sondern auch der örtliche König und der Gouverneur gaben sich bereits die Ehre.

Besonders stolz auf „ihr“ Feuerwehrauto ist das neue einheimische Personal, welches sich mit Feuereifer in die Ausbildung bei den mitangereisten Feuerwehrmännern Peter Butenschön und Guido Grossmann stürzte. Gisela Glöckler, Leiterin des örtlichen Projektes „Bäume für Menschen“, die den Kontakt vor Ort herstellte, konnte ebenso erstaunt wie erfreut feststellen, wie gut dem neuen Löschteam nach nur 3,5 Tagen Training die Arbeit von der Hand ging: „Die haben sich mächtig angestrengt.“

Mit vereinten Kräften ist die Reise des Wülfrather Löschfahrzeugs zu einer kleinen Erfolgsgeschichte geworden, die Mut macht. Sie zeigt, wie viel sich bewegen lässt, auch wenn nur verhältnismäßig geringe finanzielle Mittel zur Verfügung stehen, die jedoch oft genug umso größeren persönlichen Einsatz anstoßen. 

Wiesemann & Theis GmbH
Tel
Fax
Net

Wittener Straße 312, 42279 Wuppertal
0202/2680-0
0202/2680-265
http://www.WuT.de

